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A n ze i g e - B lat
für - e n

Dreisam - Kreis .
Nro . 85 . Samstag den 22 . Oktober 1825.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

t

Bekanntmachung .
Der Schullehrer Helfer ich zu Epfen.

bach ( im Ncckarkreise ) ist seines Schuldien «
stcs entlassen worden . Die Kompetenten
um diese Schulstelle , mit dem Einkommen
von 124 fi. an Geld und Naturalien , haben
fich binnen 4 Wochen bei dem NeckarkreiS -
Direkrorium gehörig zu melden .

Unrergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenltquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , weiche

an folgende Personen etwas zu fordern ha«
ben, unter dem Präjudiz , von der vorhan«
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liqutdtrung
derselben vorgeladen .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 2) Zu Bifchoffingen an den in

Gant erkannten Jakob Bossert aufMon .
»aq den 14 . November d . I . Vormittags 9
Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Landamk F r e i b u r g .
( 1) Zu G u a d e l fi n g e n an den in Kant

erkannten Ochfenwirth Christian Künstle ,auf den 10. November Vormittags 8 Uhrin dieffritiger AmtSkanzlei .
Aus dem Landamt Freiburg .

(2) ZuWolfenwetter an den in Taut

erkannten Paul Schöpflin , auf Freitag
den 28. d . M . Morgens 8 Uhr in diesseiti-
den Oberamtökanzlei.

Aus dem Bezirksamt K e n z i n g e « .
(2) Zu K e n z t n g e n an die Verlassenschaft

des Fischers Michael SpieS , auf den 9.
November d . I . in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 3) Zu Rührberg , Vogtei Wyh-

len, an den in Gant erkannten Bürger Jo .
Hann Durst am 4 . November d. I . Vor¬
mittags 9 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Müllheim .
( 1 ) Zu Dattingen an den in Gant

erkannten Georg Friedrich Nußbaumer ,
auf Montag den 14 . Nov. d . I . Vormittags
8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt St . Blaste ».
( 2) Zu Segalen an den in Gant er¬

klärten Johann Emneger , auf Montag
ben zi . Oktober d. I . in dicsseiktger Amis-
kanzlet.

Aus dem Bezirksamt Staufen .
(3) Zu Efchbach an den in Gant er¬

kannten Mathias Sütterlin auf den 24.
Oktober d . I . Vormittags 9 Uhr tu diessei¬
tiger AmtSkanzlei .

Aus de« Bezirksamt Waldkirch .
( 1 ) Zu O b e r g l o t t e r t h a l an die Gläu¬

biger des verstorbeura Christian Kalten¬
bach , Kappblästbaaern, am Freitag den 11 .
November d . I . Vormittags in diesseitiger
AmtSkanzlei .

Schuldenliguidation .
( 3) Gegen Johann Jngold von Wol¬

fe nwetler iß der Konkurrprozeß erkannt
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Die Gläubiger desselben werden daher auf .

gerufen , ihre Forderungen
am Monrag de » ZI . d. M .

Vormittags 8 Uhr auf der diesseitigen Amts .
Kanzlei unter Vorlegung der BeweiSurkun .
den bet Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse richtig zu stellen.

Freiburg , am 5 . Oktober 1826 .
Großherzogl . Land amt .

Wetzet .
Schuldenliqutdation . >

( 2) Kegen den verstorbenen Anton Hu g ,
jung Fixenbauer von Bleybach , und
feine Ehefrau Johanna Schinzing ist Schul ,
denliquidalion auf
Freitag den 4 . November d . I .
Vormittags 9 Uhr in diesseitiger AmrSkanzlet
angeordnet , wobei dessen Gläubiger ihre
Forderungen bei Vermeidung deS Ausschlusses
gehörig anzumelden haben .

Waldkirch , am Oktober 1825 .
Großherz . Bezirksamt .

Meyer .
E r v v o r l a k> u n g e n.

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo¬
naten fich bei - er Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen steht, melden , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand
ten gegen Cautton wird ausgeltefert werden .

Aus dem Bezirksamt Waldkirch
( 1 ) Bon AitsimonSwald Margareth

Hug , oder ihre LeibeSrrben , welche schon
seit 40 Jahren abwesend ist , und ihr Ber .
mögen in 156 fl. 49 kr . besteht.

Dien stanrrag .
( 1 ) Bei dem AmtS - Reviforat Bretten ist eine

EommisiariatSstelle in Erledigung gekommen,
welche entweder sogleich oder in einem Bier ,
teljahr besetzt werden kann . Die hiezu tust ,
tragenden ThetlungS . Commissärs werden er .
sucht , stch in Bälde schriftlich dahier melden
zu wollen .

Armen , am 18 . Oktober 1825 .
Großherzogl . AmtSreviforat .

Eecard .
Abhanden gekommene Obligation ,

kt ) Dem Kural . Kapitel Ltnzgau ist eine

Obligation aufJodok Mohr in Jmenstaad -ssr.
100 fl k 5 prC . verzinslich , welche Forde,
rung unkerm 15 . Mar 1815 in das Pfand ,
buch der Gemeinde Jmenstaad eingerragenwurde , abhanden gekommen. —

Die nämliche Bewandlniß hat «S mit der
Obligation gedachten Kapitels geaen AloyS
Langenstetn in Jmenstaad , welche unterm 8.November 1764 auf den Betrag von 60 fl .ä 5 prC. verzinslich auögeferligt wurde.

Wer diese beide bezeichnete Obligationen
nunmehr in Händen har . oder wer immer
sonst darauf rechtliche Ansprüche machen zu
können glaubt , wird «»durch aufgefordert ,
solche binnen 6 Wochen endlicher Frist so
gewisser von diesseitiger KerichtSstelle rechts ,
genügltch zu begründen , als er nach Umfluß
dieses -Termins damit ausgeschlossen , — und
diese Obligationen für amortisirt erklärt
werden .

Verfügt Heiligenberg , am 10 . Oktober 1825.
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenberg . Amt.

Bekanntmachung .
< l ) Der unterm 27 . v . M . gegen den Ba .

ganten Christian K ö b e l i n von Eichstätten er .
laffene Steckbrief wird zurückgenommen , da
derselbe beigefangen , und heute dahier ein¬
geliefert worden ist . Wegen der in Köbe-
lin Hause gefundenen , höchst wahrscheinlich
gestohlenen Effekten , und wegen der Mitschul ,
digen der Köbelin , der Maria Anna Brag .
ger , bleibt « S aber bei dem gestellten Anstn.
« en an die Polizeibehörden .

Lörrach , am 14 . Oktober 1825 .
GroßherzoalicheS Bezirksamt .

Deorer .
Bekanntmachung .

( 1 ) Um mehrere Anfragen der Reiste «,
käufer auf einmal zu beantworten , wird hie.
durch nach erhaltener amtlicher Begnebmt -
gung bekannt gemacht , daß das Mrrdinger
Retstengcwicht ganz das nämliche sey , wie
jenes zu Fretburg

Merdingen , am 28 . Sepkbr . 1825 .
Bogt Bücher .

Diebstahlsanzeiqe .
( i ) In verflossener Nacht sind dem Marx

Minkerhalrer vom WöbltnSberg zwei Bienen -
stöcke mit » hngrfähr 28 Pfd . Honig rntweohrt



- (
werden : was wan zum Behuf der Auskund¬
schaftung des ThäterS zur öffentlichen Kennt,
niß bringt.

Emmeudingen, am iS. Oktober 1825.
GroßherzoglicheS Oberamt -

Stösser -
Diebstahlsanzeige .(2) In der Nacht vom 14 . auf den 15.d. M - wurde dem Wagner Aloys Kaiser vonKutterau ein altes Wagenrad im Wcrthevon 3 st . entwendet , welchen Diebstahl wir

zur gefälligen Fahndung auf den anfälligen
Thärer anmit bekannt machen .Et . Blaßen , am 16 . September 1825.

Großherzogl. Bezirksamt .
Ernst .

Diebstahlsan zeige .(2 ) Dem Bierwirth Joseph Haller in
Dilliöhausen wurden in der Nacht vom 13 .auf den 14 . September l . I . nachstehend
angezeigte Effekten entwendet.

AuS dem Keller :
14 Stück geräucherteWürste oder Schübling,

eine Flasche mit Brandtwein circa z
Maas haltend,

10 Stück 4 Kreuzer Brod , und ein Leib
schwarz Brod .
AuS der Küche :

4 Stück geräucherte Würste,60 Stück Euer,
1/2 Maas Schmalz , in einem braunen irde.

nen Hafen,
5 Vierling Mehl,

eine Bratpfanne,
ein Messer mit einem Messingheft ,

AuS der Wohnstube :
1 Paar Weiber . Schuh , ziemlich «eu^

von Kalbleder ,
einen dunkelblauen kurzen Wams (Jacke)

mit Stahlkoöpfrn,
1 roth mit weißen Streifen durchwirkteS

baumwollenes Sacktuch ; frrnerS seine«
Tagwerker Demeter Eckert eine grüne
Jacke von Manchester , rin rotheS
Gilet von Scharlatin mit gelben
Knöpfen zum Einhäagrn, und endlich

1 Paar kurze Mannsstiefel.
Indem wir diesen Diebstahl zur Lffeutli«

chen Kenntniß bringen , ersuchen wir fämmu
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liche Behörden auf diese Effekten sowohl alS
auf deren Besitzer zu fanden, und im Ent.
deckungsfallr uns gefällige Anzeige machen
zu wollen .

Neustadt, am 9 . Oktober 1825.
Großh . Bad . F . F. Bezirksamt.

O b k i r ch e r.
DtebstahlSanzeige .

( 2) Im Anfänge deS vorigen MonatS (der
Tag kann nicht angegeben werden ) ist dem
Joseph Tritschler zu Urach ein auf 9 fl ge.
wertheter Bienenstock von seinem ungeschlos¬
senen Stande entwendet worden ; welchen
Diebstahl wir zur öffentlichen Kenntniß
bringen . Neustadt, am 8. Oklbr . 1825.

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.
O b k i r ch d r.

Diebstahls . Anzeige .
(2) In der Nacht vom 16 . auf de « l7. d. M»

sind dem Bauer Mathias Eßeumacher in Hck.
ltngen, mittelst Einsteigen, nachstehende Ef¬
fekten entwendet worden :

1 ) Ein noch gutes, jedoch schon etwas ge¬
brauchtes unangezogeneS zweischläfriges,
stark mit Federn gefülltes Deckbett , von
selbst gemachten weiß und blau gestreif.
tem Barchel. Ungefähr in. der Mitte
befindet sich ein ungefähr Hand großer
Fleck von Kaffee .

2) Ein zweischläfriger, ebenfalls mit Fe¬
dern angcfülller gut mit Wachs bestriche¬
ner Pfulgcn noch ganz neu , jedoch von
dem nämlichen Barchel wie das Bett.
An diesem Pfulgen ist ein klrtner Oel»
flecken .

3) Ein neuer Kopfkissen vom nämlichen.
Barchel.

Sowohl das Bett als diej Pfulgen
sind in allen 4 Ecken inwendig beftyr.4) Ein stark mit Federn gefülltes Kinder-
beile , welches unten mir einem oaum.
wollenen Spättle geflickt ist.

5) Ein Paar flächfene , mit Baumwollen.
Eintrag gemachte blaue lange Hosen für
einen halbgewachsenen Buben von 15
Jahren . Diese Hosen sind zwar schon
etwas getragen, jedoch noch ganz .

6) Ein Paar do . , welche schon etwas-
geflickt sind, für einen öjährigen Buben..
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Indem man diesen Diebstahl andurch zur
öffentlichen Kenutniß bringt , werde » die be .
treffenden Behörden ersucht / auf die rntwen .
deren Gegenstände fahnden zu lassen/ und im
EntdeckungSfalle die Anzeige .anher machen
zu wollen .

Kenztngen / am 19. September 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

G t ß l e r .

Diebstahlanzeige .
( 2) Vergangene Nacht sind dem Thomas

Scherzinger zu Robrbach zwei Kühe entwendet
worden .. Die eine derselben ist rothgefcheckr,
ziemlich klein / beiläufig 5 Jahre alt und
trächtig . Die andere aber ist ganz roch mit
einer Bläffe / von mittlerer Größe und 3
Jabre alt .

Die Großherzoglichen Behörden werden
ersucht / auf den Besitzer dieses Viehes fahr»,
de« / und ihn im Betretungsfalle hieher ei» ,
liefern zu lassen.

Tryberg / am 12 . Oktober 1825 .
Großh . Bad . Bezirksamt .

Bleibim Haus .

Diebstahlsanzeige .
(3) In der Nacht vom 13 . auf den 14.

d . M . wurden aug einem Hause zu Herthen :
1) vierzehn bis achtzehn Louisdor beste ,

hcnd aus großen Tbalern , sammt der le.
dernenGeldgurre / worin sie sich befanden /

2) zwei bis drei Gulden Schweizermünze /
3) etwa 6 fi / bestehend in 2 kleinen Tda .

lern / Sechsbätznern und Sechskrevzer .
Stücken /

4 ) eine gewöhnliche silberne Fabriksackuhr ,
mit römischen Ziffern und einem schwär ,
zen Sammetbändchcn / worin sich ein
glatteg rombakenes Perschierstöckchen be .
fand , und

5) ein sogenanntes Versehekrevz / von über ,
goldcreu Composttion 6 Zoll lang , und
1 Zell dick , mit abgerundeten Enden /
zwei Behältern für daS heil . Oel und
dir Hostie , und einem gelben Anhän .
geband , entwendet .

Wir bringen diesen Diebstahl zur öffenili .
chen Kenntniß , damit auf den Besitzer deS

Gestohlenen gefahndet , auf Bettet en ^ l>S
Geeignete verfügt werde .

Lörrach / am 18 . September 1825 .
Großherzogl . BezikSamt .

D e u r e r .
Aufforderung und Fahndung .
( 1 ) Anton Schmitt von Oberscheff .

l e n j / welcher vom Großherzogl . 3ten Linien .
Infanterie , Regiment am 4 . d. M . zum drit .
tenmal desertirt ist , hat sich binnen 4 Wo .
chen dahier oder beim Großherzogl . Regi .
mentö . Commando in Mannheim zu stellen,
ansonsten nach der Landes , Constitution ge.
gen ihn verfahren wird .

Zugleich werden die Behörde « ersucht , auf
den unten signalismen Schmitt zu fahnden ,und ihn im BetretunqSfall einzuliefern .

MoSbach , am 11 . Oktober 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schaaff .
Signalement .

Größe 5 ' 2" l " ' . Körperbau , schwach.
Gesichtsfarbe , frisch . Augen , grau . Haare ,braun . Nase , dick.

Aufforderung u . Fahndung .
( 2) Abraham Hirsch von Grimstadt

im niederrhctnischcn Departement , welcher
im November » . I . eine bedeutende Summe
von den Ausständen seines damaligen Dienst .
Herrn , des Mayer Levy von Kirchen ringe «
zogen , und sich damit fiüchtig gcmecht hat ,
wird andurch aufgefordert , binnen 6 Wo .
chen vor dem Unterzeichneten Gerichte sich zu
stellen , und über den ihm . zur Last liegenden
unbefugten Geldeinzug und die nachherige
Entweichung zu verantworten , da er sonst
deS ihm angeschuldigten Verbrechens der
Gcldunterschlagung für überwiesen angesehen ,und die Strafe auf Betreten gegen ihn vor .
behalten würde .

Zugleich werden alle resp . obrigkeitliche
Behörden ersucht , auf diesen Menschen , dessen
Signalement unten steht , fahnden , im Be .
trerungsfalle ihn arreliren , und wohlver¬
wahrt , anher einlieferv zu lassen.

Lörrach , am 7 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Deurer .
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yr Signalement .

Abraham Hirsch mißt ungefähr 5 ' 7" ,hat ein längliches , hageres braunes Gesicht ,
schwarzen Bart und Backenbart, graue Augen,
breite Nase , großen Mund , und hängt den
Kopf etwas vorwärts .

Seine Kleidung bei der Entweichung be.
stund : in einem grünen manchesterneo , schon
abgetragenen halblangen Rocke , mit metal .
lene» Knöpfen , dergleichen langen Hosen ,einem Gilet von gestreiftem Wollcnzruge,einer Kosackenkappe mit Schild, und lau.
gen Stiefeln .

Aufforderung und Fahndung .
( 3 ) Am 8 . d . ist Joseph Lque von hier,

Gemeiner unter der Großherzoglichen Artil«
lerie Brigade lm Urlaub desertirt ; derselbe
wird daher aufgeforkert , sich binnen 6 Wo,
chen entweder dahier , oder bei Großher .
zoglichem Artillerie Brigade > Commando in
Karlsruhe zu stellen , und über seinen Aus .tritt zu verantworten , oder zu gewärtigen ,
daß nebst Verlust seines TemeindsbürgerrechtS
das weiter Rechtliche gegen ihn erkannt
werden wird .

Zugleich werden sämmtliche Polizribehör .
den ersucht , auf gedachten Deserteur zu sahn «
den , und ihn im Belretungsfalle hieher, oder
an sein Brigade . Commando gefälligst ablie.
fern zu lassen.

Heidelberg , am 20. September 1825.
Großherzogl. Stadtamt .Wild .

Fahndung .
(3) Wilhelm Ostermeier , Bürger vonR i n k l i n g e n , wird bicmit öffentlich auf.

gefordert , binnen 6 Wochen in seinen
Wohnort zurückzukchren , und wegen des ge .
gen ihn angezeigren Diebstahls vor Amt sich
zu verantworten , widriqcns dieser für ein.
bekannt und erwiesen erklärt werden wird.

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht , auf den unten bezeichneten Oster,
meier fahnden , ihn auf Betreten arretiren,und hieher liefern zu lassen.

Bretten , am 26. September 1825.
Großherzogl. Bezirksamt -

E r t e l.

Signalement .
Ostermeier ist 31 Jahre alt , ungefähr Sr

8" groß , magerer Statur , schmalen Blat-
ternaröiglen Angesichts und bleichen Augse.
henS , hat blaue Augen , blonde Haare , und
trug bet feiner Entfernung einen dunkelblau
tuchene « Ueberrock . blaue gestreifte manche ,
stcrne Hosen und Weste , schwarz fioretseide .
neS Halstuch , und runden Hut. Der eine
Fuß des Ostermeiers ist über den Reihen
etwas dick.

Fahndung .
(2) Der unten signalisirte Soldat Anton

Meßmer von Zizenhausen , ist un.
term 21 . dieses zum 3tenmal aus seiner
Garnison in Konstanz desertirt.

Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf
denselben zu fahnden , ihn im BetretungS -
fnlle zu arretiren, und entweder hierher
oder an Großherzogliches Regiments . Com.
mando in Konstanz tranSportiren zu lassen.

Signalement .
Anton Meßmer ist 23 Jahre alt , 5 2"

3 ' " groß , mitkelmäsigen Körperbaues , hat
dunkelbraune Haare , gesunde Gesichtsfarbe,braune Augen und kleine Nase .

Stockach , am 28 . September 1825.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

M . M 0 r S.
Fahndung .

(2) Der ledige Johann Zimmerman «
von Wittnau , welcher sich schon )M Mo.
nat April von Hause entfernt hat , und un.
term 11 . Juli öffentlich ausgeschriebenwurde,
har sich nicht gestellt, und dessen Aufenthalts -Ort konnte bisher auch nicht ausfindig ge.
macht werden .

Da er sich vor Gericht stellen sollte , so
ersuchen wir die Großherzogl . Behörden den .
selben — dessen Signalement — so weit eS
gegeben werden kann , hier unten folgt, —
auf Betreten zu arretiren , und hieher^ «
liefern .

Signalement .
Johann Zimmerman« ist etliche 30 Jahre

alt , 5 ' 3" groß, von hagerer Statur , blas,
ser Gesichtsfarbe , hat schwarze glatt gestri -
chene Haare , schmales länglichtes Gesicht,
und etwas schielende grauschwarze Augen. —
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Seine Kleidung kann nicht beschrieben
« erden .

Frelburg , am 4 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzet .
Fahndung .

( 2 ) Der wegen TodcfchlagS im Zahr 1825
zu8jähriger AuchthauShansstrafe verurtheilte ,
dieser Strafe aber durch die Flucht entgan .
gene Georg Michael Schmidt von ?Ober .
acker wurde unlängst von dem Königlich Wür «
renberg . Fürstlich Hohenlohe Barrenstrini .
scheu Amte Pfedelbach verhaftet / fand jedoch
abermals Gelegenheit daselbst zu entkommen ,
» ud soll sich in das Badische begeben haben .

Wir ersuchen daher sämmtliche Behörden
auf diesen unten bezeichnetcn Menschen genau
zu fahnden , und ihn im Brlretungsfalle
wohlverwahrt -hieher liefern zu lassen.

Brette » , am 13 . Oktober 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt -

E r t r l .
Signalement

Der Entwichene ist 5 ' 9 " groß , und 31
Jahr alt . Er hat eine schlanke hagere Sta .
tnr , helbraune Haare , niedere Srirn , blaue
Augen , schmale Wangen , einen kleinen Mund ,
spitzes Kinn , seine Gesichtsfarbe ist bleich
und sein Gang etwas vor sich gehängt .

Seine Kleidung ist r ein blauiuchencS Wa .
meS mit weißen Metallknöpfen , und lange
weiße leinene Hosen . Bei seiner Eotwei ,
chung war er ohne Kopf , und Fußbedeckung .

Landesverweisung .
( 1 ) Der ledige Mezgerknecht Franz Ho ff

»on Süßend o f , Königl . Baierischer Bür .
germeisterei Reuleinigen , wurde , nachdem er
wegen Diebstahls durch hohes Erkenntnis
deS Großherzogltchen Hofgerichis des Mittel .
rheinS , zu einer 4 wöchentlichen Gefängniß .
strafe und sohtntgen Landesverweisung ver .
urtheilt worden ist , nach erstandener Straf ,
zeit beute entlassen , und der Großherzogl .
Badischen Lande verwiesen , welches hiermit

zrur allgemeinen Kenntniß gebracht wird .
Geogenbach , am io . Oktober 1825 .

Großhezogl . Bezirksamts
Signalement .

Derselbe ist 43 Jahr alt , mißt 5 ‘ 3' " hat
<««kelbraunr Haare , bedeckte Stirn , dünke U
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braune Augenbraunen , blaue Augen , spitze?
Nase , Mittlern Mund , rundes Kinn , läng «,
lichtes Gesicht und gesunde Gesichtsfarbe ,
schwarzbraunen Bart , und am Mund meh¬
rere Blutnarben .

Er trägt bei seiner Enlassung einen grau ,
tuchenen Ueberrock , ein schwarzes kasemirneS
Gilet , hellblaue abgetragene Nanquinett .
Hosen , gelbe nanquinettene Gamaschen und
Bändelschuhe .

Landesverweisung .
( 2) Maria L ei mbe rg er von Carl ,

nig im Moseldepartemcnt wurde wegen
betrügerischem Schatzgraben re . durch hohes
Erkenntnis Großherzogl . HofgerichtS des
Oberrheins d . d . Freiburg 18 . Febr . 1825
Nro . 468 . I . Sen . zu 13 monatlicher Zucht ,
hausstrafe nebst Landesverweisung anher ver«
urtheilt , sofort mit der Hälfte ihrer Straf ,
zeit begnadiget , und beute nach Erstehung
der andern Strafhälfte über die Gränge
tranöportirt .

Dieses bringen wir unter Beisetzung deS
PersonSBrschriebS der erwähnten Jnculpa .
tin in Beziehung auf die ausgesprochene
Landesverweisung zur öffentlichen Kenntniß .

Personsbeschrieb .
Maria Lcimberger , Ehefrau deS Kaspar

Leimberger von Carlnig , Porzellainhändle .
rin , ist 33 Jahre alt , 5 ' groß , von ovaler
Gesichlsform , gelbbrauner Farbe . schwarzen
Haaren , niederer Stirn , schwarzen Augen ,
braunen , schwarzbraunen Augen , langer .
dicker Nase , gewöhnlichen Mund , guten
Zähnen , und rundem Kinn .

Bei ihrer Entlassung aus der Anstalt war
sie mit einem langen grünen bibernen Ucber .
rock , roth blau und grün gestreiften HalS .
tuch , grau wollenen Strümpfe » und Schu .
hen bekleidet .

Freiburg , am T. Oktober 1825 .
Großh . Zuchthaus - Derwaltung .

Hölzlin .

Kaufanträge und Verpachtungen.
Gartenverpachtung .

( 3) Montag den 24 . Oktober 1825 PormittagS
um io Uhr wird der rhmaligr Allerheiligen «
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Karten beiläufig 2/Ztel Jauchert groß / un .
weit vom Gottesacker in Freiburg gelegen /
neuerdings zur Benutzung auf mehrere Jahre
im Pelershof zu Frerburg öffentlich verpach .
tei werden , wozu hiermit die Liebhaber ein .
geladen sind.

Freiburg , am 13. Oktober 1823 .
Großhrrzogl . Domainen Verwaltung .

H e r r m a n n .
Versteigerung .

( 1 ) Aus der Verlassenschafl des verga ».
teten Bürgers und Kiefers Christoph Schäch .
tele von Thiengen werden

Montags den 31 . Oktober d . I .
Nachmittags 2 Uhr im dortigen Gemeinds .
wirthshauft dessen Behausung und übrigen
Ll'egcuschaften auf mehrjährige ZahlungS .
Termine öffentlich versteigert werden .

Freivurg , am t7 . Oktober 1825 .
Großh . LandamtS . Reviforat .

Sa r to r i .
Versteigerung .

( l ) Dem in Ganr geraihenen Färbermeister
Carl Friedrich Erseniodr von Kandern , wird

Montags den 7 . N o v e m b e r d . I .
früh 9 Uhr auf dem dasiqen Nachhause , feine
zweistöckigie von Stein erbaute Behausung ,
welche zu einer Färberei vollkommen und
größtentheilS neu eingerichtet ist , fammr
Scheuer und Stallung , an den Meistbieien .
den nur unter den am SteigeruugSlag be¬
kannt gemacht werdenden Bedingungen öffent .
lich verkauft werden Bemerkt wird , daß
diese Realitäten an einer der Hauptstraßen
KandrrnS liegen , und die Kander daran vor .
bei stießt ; auch befindet sich nahe am Haus
ein 36 Ruthen großer Küchengarten .

Indem biezu die Liebhaber ringeladen
werden , wird denselben bemerkt , daß sie sich
mit glaubwürdigen Vermögens , und Sitten ,
zeuanissen auszuwersen , und als Steigerer
solvente Bürgen zu stellen haben -

Lörrach / am 15 . Oktober 1825 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Euler .
Versteigerung .

( 3) AuS der Derlaffenschaft der ver .
storbenen Engelwirth Andreas Traulweinfche
Wittwe dahier werden an de« folgenden Tn .

gen «achbefchrirbene Fahrn iffe gegen kaare
Zahlung im EngelwirtbSha ufe dahier öffrni .
lich versteigert werden , und zwar

D i e n st a g d e n 25. d .
Silbergeschirr von verschiedener Gattung /Kupfer , Möß - und Cisengeschtrr .

An den folgenden Tagen
Schreinwerk , Porzellan , Spiegel , GlaSge .
schirr , und überhaupt aller noch übrige Ha « S .
rath , wie sich Liebhaber dazu einfinden .

Emmendingrn am 11. Oktober 1825 .
Großherr . AmtSrevisorat .

Versteigerung .
( 2 ) Höherer Anordnung gemäß wirb ansder Kanzlei der unterfertigten Stelle

Montag den 24 . Oktober d. I .
Nachmittag 2 Uhr , die Lieferung von

190 Pfd . Unschlitt .
25 . Stahl .
10 Maas Oel, und

4,ooo Stück buchene Bissen , als Bedarfdes diesseitigen Werks für das RechnungS .
Jahr 1825/26 durch Abstreichs . Versteige -
rung an den Weniqstnehmenben in Akkord
begeben werden , wozu die StkigerungS -
Liebbaber eingeladen find.

Wehr , am 4 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Hütkenvrrwaltung .

Haas .
Versteigerung .

( 2) Die den Gläubiger « deS Oswald
Trändle von Albert aus dessen Ganimaffe
gerichtlich adjudicirien Realitäten allda ,nämlich : eine Behausung und Mühle mit
2 Mahl , und einem Rendelgang , Scheuer ,
Stallung , Kraut , und Baumgarien , Dünten ,Mattland und Holzboden werde «

Montags den 31 . Oktober d. I .
Mittags 3 Uhr in dem Gastbause zum Adler
in Hauenstein öffentlich versteigert werden .

Die sehr annehmbaren Bedingungen wer¬
de« unmittelbar vor dem BerkauiSakte be¬
kannt gemacht ; können aber inzwischen an
jedem beliebigen Tage bei Herrn Sprtalpste -
ger Bleulr in Laufenburg oder bei dem Un¬
terzeichneten in Erfahrung gebracht weroen .
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Auswärtige Coneurrenten haben sich mit
legalen Vermögens . Zeugnissen auszuweisen.

Gückingen, am io . Oktober 1825.
Im Kamen der Gläubiger die Frei -

herrlich von Landenbergische Vor-
munschaftS . Verwaltung.

T h u m m.

Dienstnachricht .
Seine Königliche Hoheit haben

gnädigst geruht , die durch die Pcnstonirung
des bisherigen Hospital . Verwalters Rinker
zu Tauberbischoffshetm erledigt wordene Ho .
spiral . Verwaltung allda dem bisherigen

Frucht -

Rechtspraetieanten Gonblaire von KöniM
heim zu übertragen .

Seine Königliche Hoheit haben
die erledigte katholische Pfarrei Wehr , Amts
Säkingen im Dreifamkreis , dem bilchösiichen
SeminariumS . Sekretär und Pfarrverweser
Marcus AlotS Bayer in MeerSburg gnädigst
zu übertragen geruht .

Der Fürstlich von Leiningischen Präscuta.
tion deS Pfarrverwesers Johann Gregor
Bücher zu Walldüren auf die erledigte Pfarrei
Pülftingen im Main , und Tauberkreis ist
die Staats . Genehmigung ertheilt worden .

Preise .
Markt .

Tag .
Namen

der Marktorte .
Wai.
zen.

Halb -
waiz .

Ker-
nen

Rog.
gen

Ger.
sten .

Erb .
sen.

Lin-
sen.

Mi .
schelf.

Mol.
zer-

Ha. '
bcr .

Okrob . fl . kr. fl . lkr. fl kr . fl . kr fl . kr . fl . kr. fl . kr. fl . kr. fl . kr . fl . kr.
15 Freiburg , beste l ii i 48 34 40 29

mittlere 1 7 54 45 31 37 26
geringere 1 3 51 40 28 34 24

14 Emending . , beste l 19
mittlere l 6 54 44 35 24
geringere 1 3

10 Endingen , beste 1 6 51 41 34 23
mittlere i 3 48 39 33
geringere 1 38 32 ö

1 Kandern , beste l 2 30 40 rt
mittlere 58 L
geringere 56 H

Lörrach , beste 58 36
15 mittlere 54 34

Sept . geringere 52 32 rt
30 Müllheim , beste 1 6 51 l 6 48 30 45

mittlere 1 3 48 1 3 45 27 42
Oetob. geringere 1 45 1 42 24 39

12 Staufen , beste 1 9 54 45 34 39
mittlere 1 4 51 42 30 «iO
geringere l 48 39 27 33

13 Waldkirch, beste l 11 59 48 35 27
mittlere 1 8 54 45 34

t geringere 1 4 60 41 !
'

Hierzu eine Beilage .

X
/
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